
K arnev alistische F rauenp ow er

Dienstag, 0 5 . F eb ruar 2 0 1 9
A usgab e 0 6 /2 0 1 9

A M TL IC H E S  B E K A N N TM A C H U N G S O R G A N

U nsere T itelst o r y

S o streng w ie b ei einer M ä d chensit-
z ung ging es b eim  R heind ö rf er-Tref f en
d er M ö hnen nicht z u: V ereinz elt an-
w esend e M ä nner im  S aal w urd en v on
d en f eierf reud igen Dam en d urchaus
ged uld et.
F oto: K H

Lesen Sie mehr im Innenteil

N ü r b u rgr ing b ietet  S p annu ng

F ü r jed en b ietet d er N ü rb urgring im  Jahr
2 0 1 9  v iel A ction und  S p aß . Z um  ersten
M al M otorsp ortathm osp hä re auf  d er
schw ierigsten R ennstreck e d er Welt f in-
d et am  2 3 . M ä rz  statt, d enn d er erste
v on 9  V L N  L ä ufen geht auf  d er ü b er 2 4
k m  langen N ord schleife an d en S tart.

Lesen Sie mehr im Innenteil

Beilagenhinweis
Diese Woche in einer Teilaufl age enthalten:

Architektenhaus Pura

Telefon 02623 884488
www.kern-haus.de

STILVOLLES WOHNEN 
MIT MAXIMALEM
WOHLFÜHLFAKTOR!

Aus Liebe
zur Heimat

WEISSENTHURM



Augenoptik Carlo Wagner war erstmals auf der Fachmesse Opti 2019 vertreten.

Aktion "Brillen spenden – Sehen schenken"
Kardinal Marx sowie die Herren Scharping und Dr. Rüttgers gaben ihre Brillen ab.

Koblenz. Erstmals durfte Au-
genoptikermeister Carlo Wag-
ner  auf der Fachmesse der Au-
genoptik der Opti 2019 vertre-
ten sein und konnten die Aktion
„Brillen spenden – Sehen
schenken“ den Kollegen vorstel-
len. Im vergangenen Jahr hatte

diese Fachmesse 28.500 Fach-
besucher. Die Herren Scharping
und Dr. Rüttgers haben ihre
Brillen in der Compugroup ab-
gegeben. Dies sieht die Aktion
"Brillen spenden - Sehen
schenken" als eine Ehre und
Wertschätzung einer erfolgrei-

chen Arbeit. Als Europas größte
Sammelstelle für gebrauchte
Brillen wurden im vergangenen
Jahr über 600.000 Brillen ange-
nommen. Das Ziel ist in diesem
Jahr über 800.000 gebrauchte
Brillen anzunehmen. In den Bril-
lenprojekten Koblenz, Mayen
und zweimal in Berlin sind ca.
51 Langzeitarbeitslose damit
beschäftigt, diese Brille aufzu-
arbeiten. Es ist eine Integrati-
onsmaßnahme um Langzeitar-
beitslose wieder fit zu machen
für den ersten bzw. zweiten Ar-
beitsmarkt.
Im vergangenen Jahr wurden
zudem 350 Sammelstellen für
gebrauchten Brillen errichten.
BrillenWeltweit gibt es seit den
70er Jahren und ist eine Aktion
des Deutschen Katholischen
Blindenwerk e.V. mit DZI Spen-
densiegel.

Auch Kardinal Marx unterstützt die Aktion "Brillen spenden - Sehen schen-
ken".

Herr Dr. Rüttgers und Herr Scharping gaben ihre gebrauchten Brillen gerne
ab. Fotos: privat
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Das Lösungswort lautet:

TRATTORIA

FAHRRÄDER / E-BIKE
SPIELWAREN

MÄRKLIN / CARRERA

Weißenthurm Werftstraße 7,
Mo-Fr: 9.00-18.30 Sa: -13.00

und Andernach, Güntherstraße

www.fahrrad-esper.de

02637-4888

Goldschmiedemeisterin sucht
dringend Modeschmuck/Gold 
und Silberschmuck aller Art.
Altgold/Bruchgold, Zahngold,
Münzen, Bernstein, Koralle 
uvm., direkte Barabwicklung.
Tel. 0175-1632004

KAUFE LEGO, in allen
Arten und Variationen.
Bitte alles anbieten. ,
Tel. (01 70) 4 49 40 72

Hochseeangeln
Norwegen-RØrvik
vom 30. Mai bis
11. Juni 2019.
Info 0 15 22 / 1 98 93 58

Fensterputzen! Alles Klar? Ruft 
den Waldemar! Reinigungen rund 
ums Haus + Reinigung für Privat 
und Gewerbe, kostenl. Angebot 
anf. Clean-XL GmbH & Co. KG,
Tel: 02602/9492688

KLEINANZEIGEN

„Deutsche Autofahrer wollen sich 
2019 vor allem gesünder ernähren, 
mehr Sport treiben und sparen“, sagt 
Malte Krüger, Geschäftsführer mobile.
de. „Neben diesen persönlichen Vor-
sätzen hat jeder Dritte von ihnen aber 
auch konkrete Absichten in Bezug auf 
das Fahrverhalten.“ Dabei zeigen 
sich je nach Automarke spannende 
Unterschiede: Während knapp zwei 
Drittel der Audi-Fahrer im Verkehr 
gelassener bleiben wollen, nehmen 
sich besonders viele Ford-Fahrer (35 
Prozent) vor, im kommenden Jahr 

mehr neue Routen zu erkunden. Wer 
im Mercedes-Benz unterwegs ist, gibt 
wiederum überdurchschnittlich häufi g 
an, aufs Handy am Steuer verzichten 
zu wollen. 

Neben dem Fahrverhalten hat 
knapp jeder dritte Fahrer auch Vor-
sätze in Bezug auf den Wagen selbst. 
„Jeder vierte Autovorsatz für 2019 
hängt mit der Fahrzeuganschaffung 
zusammen. Trotz Dieseldiskussion, 
WLTP und Angst vor Fahrverboten 
haben die Deutschen also weiter Lust 
aufs Auto“, freut sich Malte Krüger. 

Was die Automarke über die Neujahrsvorsätze verrät

dg_2018_500_305/1007928_sr

Wenn sich im Januar wieder die Fitnessstudios füllen, dann vor allem mit BMW-Fahrern. 42 Prozent von 
ihnen wollen 2019 mehr Sport treiben. Audi-Fahrer nehmen sich besonders häufi g vor, beim Autofahren 
gelassener zu bleiben. Zu diesen und weiteren Ergebnissen kommt eine aktuelle YouGov-Umfrage im Auftrag 
von Deutschlands größtem Fahrzeugmarkt mobile.de. 

ANZEIGE

Kreisverwaltung MYK informiert über Bundesnaturschutzgesetz

Bäume und Hecken
bis Ende Februar schneiden

Mitarbeiter im Kreishaus beraten
Kreis MYK. Wer Bäume fällen
bzw. roden oder andere Gehölze
beseitigen, abschneiden oder
massiv zurückschneiden möchte,
sollte damit rechtzeitig beginnen.
Die Arbeiten müssen bis 28. Feb-
ruar beendet sein. Eine Verlänge-
rung dieser Frist aufgrund der Wit-
terungsverhältnisse oder des Ve-
getationsstandes kann von der
Kreisverwaltung Mayen-Koblenz
als untere Naturschutzbehörde
nicht erteilt werden.
Das Bundesnaturschutzgesetz
schreibt vor, dass vom 1. März bis
30. September das Fällen und Ro-
den von Bäumen sowie das Be-
seitigen und Abschneiden von He-
cken selbst in der Feldflur nicht

zulässig ist. In diesem Zeitraum
dürfen nur noch schonende Form-
und Pflegeschnitte zur Beseiti-
gung des Zuwachses erfolgen.
Die gesetzlichen Verbote gelten
jedoch nicht für Bäume im Wald
oder auf gärtnerisch genutzten
Grundflächen, wozu auch der pri-
vate Hausgarten zählt. Doch auch
in diesen Fällen können arten-
schutzrechtliche Gründe die Be-
seitigung eines Baumes verbieten.
Die Beseitigung von Gehölzen al-
ler Art kann zudem einen Eingriff
in Natur und Landschaft darstel-
len, der einer behördlichen Zulas-
sung bedarf. Die Kreisverwaltung
empfiehlt, vor der Beseitigung von
Gehölzen mit den zuständigen

Mitarbeitern der unteren Natur-
schutzbehörde Kontakt aufzuneh-
men.
Das Gesetz dient unter anderem
dem Schutz von Vögeln. Die Tier-
welt bezieht nach dem Winter ihre
Brut- und Niststätten, um für
Nachwuchs zu sorgen. Die heimi-
schen Vögel richten sich in He-
cken, Gebüschen und Bäumen
ein.
Für Fragen zum Thema „Gehölz-
beseitigung“ stehen Monika Rid-
der, Tel. (02 61) 108-349, und Oli-
ver Reinshagen, Tel. (02 61) 108-
105, zur Verfügung.

Pressemitteilung
Kreisverwaltung Mayen-Koblenz
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